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1 VORBEMERKUNGEN 

Der Unterzeichner wurde beauftragt das Ablagerungsinventar einer Altablagerung (Reg.-

Nr. 333 06 030-0210) in Höringen (ehemaliges Sportplatzgelände) zu erkunden und zu 

bewerten (orientierende Untersuchung). Diese Untersuchungen fanden Ende 2018 statt. 

Auf Anregung der SGD-Süd wurden die umwelttechnischen Untersuchungen auf den 

Zufahrtsbereich in Richtung L 390 erweitert. 

 

Abbildung 1: Luftbild, Geoportal RLP 
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2 UNTERLAGEN 

Unterlagen und sonstige Informationsquellen: 

2.1 Bürointerne Unterlagen 

 

2.2 Bebauungsplan „ehemaliges Sportplatzgelände Höringen“ 

 

Abbildung 2: Bebauungsplan (Deckblatt) 

 
2.3 SGD-Süd-Korrespondenz  
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3 REGISTRIERNUMMER DER ALTABLAGERUNG 

Es handelt sich um eine Altablagerung im Sinne von § 2 Abs. 5 Nr. 1 Bundes-

Bodenschutzgesetz (BBodSchG). 

Reg.-Nr. 33 06 030 - 0210, Aktenzeichen der SGD-Süd Z.: 32-2-16.05.03 

§ 2 Abs. 5 Nr. 1 Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) 

(5) Altlasten im Sinne dieses Gesetzes sind 

1.  

stillgelegte Abfallbeseitigungsanlagen sowie sonstige Grundstücke, auf denen Abfälle 

behandelt, gelagert oder abgelagert worden sind (Altablagerungen), und 

2. 

Grundstücke stillgelegter Anlagen und sonstige Grundstücke, auf denen mit 

umweltgefährdenden Stoffen umgegangen worden ist, ausgenommen Anlagen, deren 

Stillegung einer Genehmigung nach dem Atomgesetz bedarf (Altstandorte), durch die 

schädliche Bodenveränderungen oder sonstige Gefahren für den einzelnen oder die 

Allgemeinheit hervorgerufen werden. 
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4 BASISDATEN DER ALTABLAGERUNG 

4.1 Flächenangaben und Flurstücksnummern (historisch) 

Im Altablagerung-Kataster sind hinterlegt (historische Vorerhebungen):  

4.1.1 Flächenangaben 

Ablagerungsfläche     4.950 m² 

durchschnittliche Mächtigkeit der Ablagerung 1 m 

maximale Mächtigkeit der Ablagerung  2 m 

Ablagerungsvolumen     4.950 m³ 

Art des Ablagerungsortes    Talboden 

 

1.1.1 Flurstücksnummern 

 

Flurstücksnummer 1575/2 bis 1575/4   
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5 KURZBESCHREIBUNG   

 

Abbildung 3: Übersicht der Altablagerung (durch Rekonstruktion erstellt) 

5.1 Allgemeines 

Die Erkundungen im Jahr 2018 bezogen sich auf das Flurstück 1575/4. Die damalige 

Zielsetzung war es, sich einen orientierenden Überblick über das Ablagerungsinventar auf 

dem eigentlichen Sportplatzgelände zu verschaffen. Die Untergrundverhältnisse des 

Sportplatzgelände sind für die beabsichtigten Nutzungen maßgebend, die Zufahrt zum 

Grundstück über die L390 wird im Bestand, mehr oder weniger, unverändert bleiben. 
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Innerhalb des Altablagerungskatasters wurde eine Fläche von gerundet 5.000 m² auf den 

Flurstücksnummern 1575/2 bis 1575/4 angegeben (3 Flurstücke?). Durch den Übertrag in 

eigene CAD-basierte Auswertungen ergab sich ein marginaler Flächen-Unterschied, 

wobei sich die Altablagerung, nach aktuellem Kataster-Recherchen über 2 Flurstücke 

(1575/4 und 1575/6) erstreckt.  

Flurstück 1575/4 (ca. 3.310 m²) und Flurstück 1575/6 (1.870 m²), zusammen (1.870 m² + 

3.310 m²) = 5180 m². 

5.2 Ablagerungsgrenzen 

Mit Kenntnis der Erkundungsergebnisse, jeweils 5 Baggerschürfe pro Flurstück, haben 

die Flächen-Abmessungen der Altablagerung unverändert Gültigkeit, wobei gewisse 

unvermeidliche Unschärfen unberücksichtigt bleiben.  

Zufahrt 

Nach Augenschein begannen die Auffüllungen seinerzeit im Bereich der L390 um eine 

Zufahrt zum eigentlichen Sportplatzgelände zu schaffen. Dabei wurde die bestehende 

Talaue durch Dammschüttungen überwunden. Die Schütthöhe betrug maximal ca. 2 m.  

Sportplatz  

Den topographischen Verhältnissen entsprechend fanden am östlichen Sportplatzrand 

Einschnitte in den Geländebestand statt. Die Einschnitt-Massen wurden wahrscheinlich 

innerhalb des Sportplatzgelände des verteilt, diese Aussage lässt sich anhand des 

Geländebefundes, in Verbindung mit den Baggerschürfen im Jahr 2018 und 2019 

validieren. 

Die Höhe der Einschnitte variiert zwischen wenigen Dezimetern und einigen Metern. 

Nachfolgend 2 diesbezüglich prägende Fotoaufnahmen, an der Engstelle am Sportheim 

sowie am vermeintlich vermeintlich größten Einschnitt, etwa in Sportplatzmitte. 

Die sonstigen Auffüllungen mit externem Material erfolgte in westliche Richtung, etwa die 

Hälfte der Sportplatzfläche in Längsrichtung. 
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Abbildung 4: Geländeeinschnitt in östlicher Richtung 

Der vorbeschriebenen Sachverhalt lässt sich anhand der topographischen Karte, an der 

Höhenlinie 290 mNN, nachvollziehen. 
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Abbildung 5: topographische Verhältnisse 

5.3 Schichtenverzeichnisse und Schichtenprofile  

Die Schichtenprofile sind in aktualisierter Fassung als Anlagen diesem Bericht beigefügt. 

Darin enthalten sind die obligatorischen Informationen, d. h. die bodenmechanischen 

Bodenansprachen, die Höhenangaben der Schichtgrenzen, Wasserstände und 

dergleichen mehr. Dabei ist anzumerken, dass auf eine explizite Vermessung der 

Ansatzpunkte vorerst nicht ausgeführt wurde.  

Die Vermessung kann bedarfsweise nachträglich ausgeführt werden, hieraus lässt sich 

nach eigener Einschätzung allerdings kein wesentlicher Informationsgewinn generieren. 

Das Gelände verläuft, nahezu horizontal über die Zufahrt bis über das Sportplatzgelände, 

ohne markante Erhebungen. Der Sportplatz ist seinem Zweck entsprechend ebenerdig 

angelegt, sinngemäß dazu wurde die Zufahrt gestaltet. 

Die Lage der Ansatzpunkte ist durch örtliches Aufmaß entstanden und in den Lageplänen 

eingetragen. Als Genauigkeitsgrenze wurden wenige Dezimeter angesetzt.  
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Auf die Erstellung von Schichtenverzeichnissen wurde ebenfalls verzichtet, da es sich um 

Baggerschürfe handelt. Baggerschürfe haben im Gegensatz zu sonstigen Erkundungen 

durch Rammkernsondierungen oder sonstige Aufschlussverfahren erhebliche Vorteile 

weil das Ablagerungsinventar eindeutig sichtbar ist und angesprochen werden kann. Bei 

den sonstigen Verfahren ist nach eigenen Erfahrungen die Gefahr von 

Fehlinterpretationen ungleich höher anzusetzen weil der geringe Bohrwerkzeug-

Durchmesser wenig Aussagekraft besitzt und die Probemenge limitiert ist. Die Angabe 

von Bohrdurchmesser, Zustandsgrenzen, Lagerungsdichte etc. sind demnach obsolet. 

Nichtmineralische Bestandteile 

Die seinerzeit getroffene Aussage „Der Bauschuttanteil beträgt schätzungsweise 10 - 15 

M-%, wobei auffällig war, dass nahezu keine nichtmineralischen Fremdstoffe (Plastik, 

Holz, Glas, etc.) enthalten sind, ein Indiz für die „kontrollierte“ Ablagerung.“ besitzt mit 

Kenntnis der zusätzlichen Baggerschürfe unverändert Gültigkeit.  

Die Abschätzung der Masseanteile nicht mineralischer Bestandteile basiert, in Anlehnung 

an die Bestimmung der Fremdanteile bei RC-Baustoffen im Zuge von 

Fremdüberwachungsprüfungen, auf der visuellen Auswertung einer Haufwerk-Fläche mit 

den Abmessungen von ca. 1 m * 1 m. Bei einem Anteil von zum Beispiel 10 Masse-Prozent 

ist die Fläche mit ca. 10 cm * 10 cm mit nichtmineralischen Bestandteilen (Plastik, Holz, 

…) belegt.  

Bodenproben und Bodenzusammensetzung 

Die Bodenprobe(n) sind obligatorisch nicht als Einzelproben, sondern als Mischproben an 

(Baggerschurf-) Haufwerken im Sinne der LAGA PN 98 durch Probeneinengung, 

Verjüngung etc gewonnen. In der Erkundungskampagne im Jahre 2018 wurden zwei 

Mischprobe aus den Baggerschürfen SCH 1 bis SCH 5 erstellt, um sich einen 1. Überblick 

zu verschaffen. Die 2. Mischprobe verblieb als Rückstellprobe im eigenen Probenlager. 

Dabei waren die strengen Regularien hinsichtlich der Haufwerksgröße, Analysenanzahl 

sinngemäß anzupassen. Demzufolge ist die Darstellung anhand von Schichtenprofilen 

und die exakte Bodenzusammensetzung nur bedingt aussagekräftig.  
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6 GEFÄHRDUNGSABSCHÄTZUNG 

6.1 Bewertung der untersuchten Teilflächen 

Obwohl es sich um punktuelle, stichprobenartige Ansatzpunkte mittels Baggerschürfe 

handelt, kann in Übereinstimmung mit den hinzu gewonnenen Informationen davon 

ausgegangen werden, dass die Untersuchungsergebnisse auf die Gesamt-

Ablagerungsfläche übertragbar sind.  

Es ist demzufolge nachgewiesen, dass praktisch keine Eingriffe in den tieferen Untergrund 

stattfanden, die Ablagerungen erfolgten ausschließlich oberflächig.  

6.2 Wirkungspfad Boden-Mensch 

Gemäß den Vor- und nachträglich durchgeführten Erkundungen besteht der 

Ablagerungskörper insgesamt aus unauffälligem Erdmaterial, in untergeordnetem 

Umfang aus Bauschutt sowie wenigen nichtmineralischen Abfällen. Die mittlere 

Ablagerung-Mächtigkeit beträgt ca. 1 m. Die Böschungen sind mit einer geringen 

mächtigen Schicht aus Mutterboden an gedeckt und mit Hecken/Sträuchern/Bäumen 

bewachsen.  

Demnach ist hier ein direkter Kontakt ausgeschlossen. Im Hinblick auf die angestrebte 

unsensible Nutzung ergibt sich nach eigener Einschätzung kein weiterer 

Handlungsbedarf. 

 
6.3 Wirkungspfad Boden-Bodenluft 

Mit Kenntnis der Nutzungs- und Entstehunggeschichte ist Gasbildung infolge von 

Verrottungs- oder Verkehrungsprozessen praktisch auszuschließen, weshalb auch keine 

Untersuchungen zum Gefährdungspfad Bodenluft durchgeführt wurden. Nach den 

vorliegenden Aufschlüssen und der recherchierten Nutzungsgeschichte wurde fast 

ausschließlich Erdaushub Material abgelagert.  

Eine Verifizierung der Situation durch Bodenluftmessungen wurde erwogen, nach 

aktuellem Kenntnisstand sind diese Untersuchungen aber nicht zielführend. Es gibt keine 

Hinweise für das Szenario einer Gasmigration aus der Altablagerung heraus.  
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6.4 Wirkungspfad Boden-Grundwasser 

Das Grundwasser / der Grundwasserflurabstand befindet sich aufgrund der 

topographischen und standortbezogenen Gegebenheiten unterhalb der 

Ablagerungssohle. Die generelle Grundwasserfließrichtung kann nicht exakt angegeben 

werden, wahrscheinlich ist, dass sich die Grundwasserfließrichtung entsprechend den 

topographischen Gegebenheiten ausgeprägt hat, d. h. in Talaue in nördlicher Richtung. 

7 SCHLUSSBEMERKUNGEN 

Gemäß der Aufgabenstellung war das Ablagerungsinventar der registrierten 

Altablagerung Reg.-Nr. 333 06 030-0210 zu erkunden und zu bewerten.  

Auf Basis der durchgeführten Erkundungen mittels Baggerschürfe sowie einer 

durchgeführten chemischen Analyse (LAGA technische Regeln) ergaben sich keine 

Auffälligkeiten. Die Ergebnisse sind insofern schlüssig, weil das Ablagerungsinventar 

überwiegend aus Erdaushub besteht. Der mengenmäßig untergeordnete Bauschutt wird 

ebenfalls als unkritisch gesehen, weil er sich überwiegend aus mineralischen Baustoffen 

zusammensetzt. Die künstlichen Auffüllungen liegen über dem Grundwasser. 

Ein hinreichender Verdacht auf die Ablagerung umweltrelevanter Inhaltsstoffe bzw. 

nachteiliger und schädlicher Bodenveränderungen im Hinblick auf den Wirkungspfad 

Boden - Mensch durch direkten Kontakt hat sich nicht ergeben. 
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288,9

 0.15

Sand, schwach
kiesig

 0.50

Schotter

 2.75

Auffüllung,
Sand, einzelne
Steine, braun

A

Legende

steif Auffüllung (A)A

Schotter ()

Sand (S)



Maßstab d. H.  1 : 50

mNN

285.00

286.00

287.00

288.00

289.00

SCH 3_19

288,9

 0.15

Sand, schwach
kiesig

 0.50

Schotter

 1.40

Auffüllung,
Brocken, feinsandig,
schluffig

A

 1.50

Sand, Sandstein

Legende

Sandstein (^s)
Z

Z

Auffüllung (A)A

Schotter ()

Sand (S)



Maßstab d. H.  1 : 50

mNN

285.00

286.00

287.00

288.00

289.00

SCH 4_19

288,9

 0.05 (288.85)

Mutterboden
Mu

 0.20 (288.70)

Sand, schwach
kiesig

 2.90 (286.00)

Auffüllung,
Ziegelbruch,
einzelne Steine,
Schotter

A

Legende

Auffüllung (A)A

Mutterboden (Mu)Mu

Steine (X)

Sand (S)



Maßstab d. H.  1 : 50

mNN

285.00

286.00

287.00

288.00

289.00

SCH 5_19

288,9

 0.08

Mutterboden
Mu

 0.15

Sand, schwach
kiesig

 1.90

Auffüllung,
Sand, Sandstein,
Steine, braun

A

Z

Z

Z

Z

Z

Legende

Auffüllung (A)A

Mutterboden (Mu)Mu

Sand (S)



 

Abbildung 1: Ansatzpunkt SCH 1_19 

 

Abbildung 2: Ansatzpunkt SCH 2_19 

 



 

Abbildung 3: Ansatzpunkt SCH 3_19 

 

Abbildung 4: Ansatzpunkt SCH 4_19 

 



 

Abbildung 5: Ansatzpunkt SCH 4_19 

 

Abbildung 6: Oberbau innerhalb der Zufahrt 
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